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Landeszeitung für die Provinz Sachſen
für Anhalt und Thüringen Jahrgang 206.

Bezugépreis für Halle und Vororte 2,50 Mk., durch die Voſt bezogen 3 Mk. für das Vierteljahr.
Die Halleſche Zeitung erſcheint wöchentlich zwölfmal. Gratis-Beilagen: Halleſcher
Courier (tägl. Feuilletonbeil.), Jll. Unterhaltungsblatt (Sonntagsbeil.), Landw. Mitteilungen,
JUuſtrierte Modenbeilage, Sächſiſche Provinzialblätter, Kinderbeilage (Für die junge Welt).

Zweite Kusgabe
Auzeigegebühren für die ſechsgeſpaltene Kolonelzeile oder deren Raum für Halle und den
Saalkreis 20 Pfennig, auswärts 30 Pfennig. Reklamen am Schluß des redaktionellen Teils
die Zeile 100 Pfennig. Anzeigenannahme bei der Expedition in Halle (Saale) uad bei allen

bekannten Annoncenexpeditionen.

Geſchäftsſtelle in Halle (Saale): Leipziger Straße Nr. 61/62.
Telephon 8108 u. 8109; Redaktionstelephon 8110.
Chefredakteur: Dr. Strasser-Ateidegg, Halle (Saale).

Sonnabend, 27. September 1913. Geſchäftsſtelle in Berlin: Bernburger Straße 39.
Telephon Amt Kurfürſt Nr. 6290.

Druck und Verlag von Otto Thiole, Halle (Saale).

Schlechte und gute Mittel
gegen FHleiſchteuerung.

Jmmer lauter erheben ſich ſchon wieder die Stimmen
der falſchen liberalen „Bauernfreunde“ aus allen Ecken, um
eine erneute oder erweiterte Zulaſſung ausländiſchen Viehs
oder Fleiſches auf den deutſchen Markt zu fordern. Jn
dieſem Augenblick iſt es intereſſant, daß die „Kölniſche Ztg.“
auf den verfehlten Verſuch hinweiſt, mit Hilfe der in Saß-
nitz eingerichteten Quarantäneſtation den „Ueberſchuß
ſchwediſcher Rinder“ nach Deutſchland zu leiten. Ganze
500 Schlachttiere ſind im erſten Quartal aus Schweden
über dieſe Station auf den deutſchen Markt gekommen.
Dieſe Zufuhr von 5-6 Rindern pro Tag iſt in ihrer
Wirkung auf die Verſorgung dieſes großen deutſchen
Marktes natürlich gleich Null. Jn dem auch mit Rindvieh
ſehr dünn beſetzten Schweden aber hat dieſer ſchwung-
hafte Export nach Angaben des liberalen Blattes
ſelber ſchon einen ſo ſtarken Fleiſchmangel er-
zeugt, daß die dortige Regierung. zu dem verzweifelten
Mittel greifen mußte, einen ſachverſtändigen Profeſſor nach
Argentinien zu ſenden, der die Zufuhr von Eis-
gebeinen zur Linderung der brennenden
Fleiſchnot in die Wege leiten ſoll. Die ſchwediſche Re
gierung ſcheint die falſchen LeubeſchenSchilderungen über die
angeblich unerſchöpflichen Fleiſchquellen dieſes Landes zu
ihrer Jnformation benutzt zu haben, ſonſt hätte ſie das teuere
Reiſegeld für den Fleiſchſucher ſparen können. Jn Deutſch
land wenigſtens iſt es außer dieſem Herrn Leube jedem
Sachkundigen bekannt geworden, daß auch in Argen-
tinien Fleiſchteuerung herrſcht und daß man
bereits mit geſetzlicher Einſchränkung der
Export-Schlachtungen dagegen vorgehen
will. Für uns ſind die Mitteilungen der liberalen Kölnerin
über die Fleiſchnot in Schweden nur als Beiſpiel dafür
intereſſant, daß es kein Land auf der Welt gibt, welches den
großen Fleiſchbedarf Deutſchlands längere Zeit hindurch
auch nur zu einem ins Gewicht fallenden Teile decken könnte.
Sowie die ſo kräftig wirkende deutſche Saugpumpe irgend-
wo angeſetzt wurde (Rußland, Frankreich, Holland uſw.),
trat bald Ebbe in dem Viehüberſchuß der be-
treffenden Länder ein und ließ die Preiſe ſo emporſchnellen,
daß das Jmportgeſchäft unrentabel wurde. Wir tun daher
am beſten, uns nur auf unſere inländiſche
Viehproduktion zu verlaſſen unddieſenicht
durch Einfuhrverſuche in ihrer Entwick-
lung zu ſtören, ſtatt ſie mit allen Mitteln zu
fördern.

Ein ſolches Mittel, für Produzenten und Konſumenten
gleich vorteilhaft, wäre der Abſchluß langfriſtiger
Lieferungsverträge zwiſchen Stadtverwaltungen
und land wirtſchaftlichen Korporationen. Solche Verträge
aber haben die vom Hanſabunde mit Agrarierhaß erfüllten
Großſtädter faſt überall abgelehnt. Wie ſchlecht ſie dabei
beraten waren, das hält ihnen auch die liberale „Köln.
Ztg.“ vor. Die ſchleswig-holſteiniſche Landwirt-
ſchaftskammer hatte vor einem Jahre den Städten Kiel und
Altona einen fünfjährigen Lieferungsvertrag über je 50 000,
Hamburg über 100 000 Schweine pro Jahr zu dem
zivilen Preiſe von 50,70——51,35 Mark angeboten. Dieſe
Offerte wurde als zu teuer oder auch aus prinzipiellen
Gründen abgelehnt. Nun hat ſich aber herausgeſtellt, daß

der Preis für Schweine in Kiel ſich nur zwei
Wochen um Mark unter, die übrigen 50 Wochen
des Jahres weit über (bis 15 Mark) dem ver-
traglich offerierten Lieferungspreiſe ge-
halten hat. Wieviel Geld alſo hätten die Großſtädter
ſparen können, wenn ſie. den Lieferungsvertrag mit den
Agrariern abgeſchloſſen hätten? Welchen Aufſchwung
würde auf der anderen Seite die deutſche Schlachtvieh-
produktion nehmen, wenn ſie mit jahrelang
ſtabilen Preiſen rechnen könnte? Hier haben
wir tatſächlich ein gutes Mittel gegen die Fleiſch-
teuerung, aber die liberal- demokratiſchen Städter weiſen
es aus Agrarierhaß zurück und ſchreien laut nach dem
ſchlechten, trügeriſchen Mitel der Auslandszufuhr.

Deutſches Reich.
Der Evangeliſche Bund.

Die 26. Generalverſammlung des Evaän-
geliſchen Bundes wurde am Donnerstag abend in
Görlitz mit einem Kirchenkonzert in der Peterskirche
feierlich eröffnet. Das Konzert wurde ausgeführt von
einem freiwilligen Chor, namhaften Soliſten und der
Kapelle des Jnfanterie- Regiments Nr. 19 unter Leitung
des Muſikdirektors Koch-Görlitz. An der Orgel ſaß der
Hof- und Domorganiſt Muſikdirektor Bernhard Jrrgang-
Berlin. Zur Aufführung gelangten Kantaten von
Sebaſtian Bach. Nach Schluß des Konzertes, dem ungefähr
2000 Perſonen beiwohnten, läuteten die Glocken ſämtlicher
evangeliſchen Kirchen der Stadt und Choräle klangen von
den Türmen der bengaliſch beleuchteten Peterskirche auf
eine vieltauſendköpfige Menſchenmenge, die ſich in den be
nachbarten Straßen angeſammelt hatte, hernieder. Auch die
Lutherkirche und der Reichenbacher Turm erſtrahlten in
feſtlicher Beleuchtung. Aus Anlaß der Tagung des Evan-
geliſchen Bundes hatte die Stadt Flaggenſchmuck angelegt.
Der Bund trat am Freitag zuſammen und beſchloß
in der Geſamtvorſtandsſitzung die Gründung einer
Schweſternſchaft des Evangeliſchen Bundes. Er wird
einen Berufsarbeiter für dieſe Arbeit anſtellen und hat ein
Abkommen mit dem anhaltiſchen Evangeliſchen Diakonie-
verein (Schweſternheim des Evangeliſchen Bundes) ge-
troffen, durch das das Schweſternheimin Deſſau
das erſte Glied und der vor läufige Mittel-
punkt der Schweſternſchaft des Evangeliſchen Bundes
wird. Der geſchäftsführende Vorſitzende, Direktor Liz.
Everling (GBerlin), gab dieſen Beſchluß in der ge
ſchloſſenen Abgeordnetenverſammlung bekannt, die ihn mit
großem Beifall begrüßte. Danach nahmen das Wort Archi-

diakonus Dr. phil. et med. Crämer-Saalfeld und ſeine
Gattin, Frau Dr. Crämer, zu Vorträgen über das
Thema: Die evangeliſche Krankenpflege, ein Mittel zur
Förderung des konfeſſionellen Friedens. Beide Vorträge
ne lebhaften Beifall und führten zu einer angeregten
Debatte.

Weitere Ausgeſtaltung der Manöver.
Angeſichts der Notwendigkeit, die kriegsmäßige Aus-

bildung der Truppen ſowie der Truppenführer, die in einem
Zukunftskriege berufen ſind, große Verbände zu führen, auf
eine möglichſt hohe Stufe zu ſteigern, beabſichtigt die
Heeresverwaltung eine weitere Ausgeſtaltung der großen
Manöver. Dieſe bezieht ſich einmal auf den Ausbau
der Korpsmanöver unter Leitung der General-Jn-
ſpekteure der Armee-Jnſpektionen und weiter auf den Um-
fang der Kaiſermanöver, zu welchem Zweck er-
höhte Mittel in dem nächſten Reichshaushalt angefordert
werden dürften. Die eintägigen Manöver unter Leitung
von General-Jnſpekteuren der Armee-Jnſpektionen wurden
in dieſem Jahre zum erſten Male angeordnet, und zwar im
Korpsverbande gegen markierten Feind beim Gardekorps,
1., 3., 10., 16., 20. und 21. Armeekorps. Vom nächſten Jahre
ab ſollen zwei Korps der betreffenden General-Jnſpektionen
unter Leitung des General-Jnſpekteurs gegeneinander
manövrieren. Was die künftigen Anordnungen zu den
Kaiſermanövern anbetrifft, ſo ſoll die Beteiligung von
mehreren Armeekorps auf jeder Seite zur
Regel werden.

Kleinere politiſche Nachrichten.
Der Kaiſer in Rominten. Trotz des regneriſchen Wetters

während der erſten Tage des Jagdaufenthalts in Rominten war
dem Kaiſer das Jagdglück doch hold. An einem Tage brachte er
einen Achtzehnender und einen ſtarken Sechzehnender zur Strecke.

Der Dank der Kronprinzeſſin. Der „Reichsanzeiger“ ver-
öffentlicht folgenden Erlaß: Jhrer Kaiſerlichen und Königlichen
Hoheit der Frau Kronprinzeſſin ſind auch in dieſem Jahre zu
Höchſtderen Geburtstage aus allen Teilen des deutſchen Vater-
landes und darüber hinaus ſo außerordentlich viele Glückwünſche
zugegangen, daß Höchſtderſelben die Beantwortung jedes einzelnen
unmöglich iſt. Jhre Kaiſerl. und Königl. Hoheit laſſen daher
allen, die Jhrer ſo freundlich gedacht haben, auf dieſem Wege
Höchſtihren beſten Dank für die erwieſenen Aufmerkſamkeiten zum
Ausdruck bringen. Danzig-Langfuhr, den 25. September 1913.
Jm Höchſten Auftrage: v. Behr, Kammerherr.

Ein Eiſenbahnrat in Oſtafrika. Aus Daresſalam wird
telegraphiſch berichtet: Die im letzten Gouvernementsrat beratene
Einrichtung eines Eiſenbahnrats iſt durch Verfü-
gung des Gouverneurs ein geführt. Der Eiſenbahnrat beſteht
aus zehn Perſonen, und zwar dem Eiſenbahnreferenten, je zwei
vom Gouvernementsrat auf drei Jahre gewählten Vertretern der
Landwirtſchaft, des Handels und der Jnduſtrie, einem Vertreter
der Schutztruppe ſowie den Betriebsleitern der Uſambarabahn
und Tanganjikabahn.

Zum Befinden von Winterfeldts. Der Freitags- Morgen
bericht über das Befinden des Oberſtleutnants von
Winterfeldt beſagt: Die Lage iſt ſeit geſtern unverändert.
Die Temperatur betrug morgens 36.9, Puls 96, a rg 22. Die
Erſcheinungen in der Lunge ſind unverändert. Die Schlafloſig-
keit hält an.

Ein weiterer Fortſchritt der nationalen Arbeiterbewegung.
Mit dem 1. Oktober 1913 erſcheint wöchentlich in Hannover die

„Deutſche Axbeitswacht“ als Organ der wirtſchaftsfriedlichen
nationalen Arbeiterbewegung. Jhr Ueberſchuß kommt der natio
nalen Arbeiterbewegung zugute. Ein großer Abonnentenkreis
bürgt für ihr Beſtehen und der Aufſchwung, den die nationale
Arbeiterbewegung allerorten nimmt, ſichert ihr eine baldige noch
größere Verbreitung. Es iſt außerordentlich erfreulich, daß die
auf vaterländiſchem Boden ſtehenden Arbeitervereine Schritt für
Schritt in ihrem ſchweren Kampfe gegen die Unruheſtörer im
Wirtſchaftsleben, Sozialdemokratie und Streikgewerkſchaften, vor
wärts ſchreiten.

Die „Arbeiter“ auf dem Parteitage in Jena. Am Schluſſe
der Verhandlungen des Jenager Parteitages ſoll, wie erſt jetzt be
kannt wird, ein Arbeiter darüber Beſchwerde geführt haben, daß
nicht ein einziger Arbeiter in Jena zu Worte gekommen ſei. Ob
dieſe Beſchwerde begründet ſei, läßt ſich nicht nachprüfen. Jeden-
falls hat aber der beſchwerdeführende Arbeiter überſehen, daß
Herr Scheidemann mit beſonderem Nachdrucke auf ſeine Herkunft
aus dem Arbeiterſtande hinwies. Solche „Arbeiter“ haben aller-
dings in Jena das große Wort geführt.

Ausland.
Verſchwörung in Portugal.

Die Liſſaboncr Zeitungen veröffentlichen eine Nachricht
aus Badajo z, nach welcher portugieſiſche Ver-
ſchwörer ſich anſchicken ſollen, Unruhen leichterer
Art in ganz Portugal hervorzurufen, um die
Aufmerkſamkeit der Regierung abzulenken, während die
Streitkräfte der Royaliſten in das nördliche Portugal ein-
drängen. Dieſe Nachrichten ſtammen von in Portugal feſt
genommenen Monarchiſten. Die Regierung in Liſſabon hat
die ſpaniſche Regierung gebeten, den Monarchiſten An-
werbungen in Spanien unmöglich zu machen. Die
Zeitung „O Mundo“ veröffentlicht aus dem angeblichen
Geſtändnis eines Verhafteten folgende Einzelheiten
über die aufgedeckte Verſchwörung: Fünf Syndika-
liſten waren dazu auserſehen, bei Nacht in den Park des
Miniſterpräſidenten Affonſo Coſta in Cintra einzudringen
und eine Bombe gegen ſein Haus zu werfen; ſobald der
Miniſter am Fenſter erſchiene, ſollten ſie ihn mit Revalver-
ſchüſſen töten. Sein Tod ſollte das Zeichen zum Ausbruch
der Revolte ſein. Nach den Ausſagen eines anderen Ver-
hafteten ſollte der Kriegsminiſter Perceira Baſtos auf
gleiche Weiſe ermordet werden. Radikale Republikaner und
Monarchiſten ſollen an der Verſchwörung beteiligt ſein.

Vom Balkan.
Der „Peſter Lloyd“ meldet aus Wien: Die Nachricht,

daß Serbien ſich mit der Bitte nach Wien gewendet habe,
auf Albanien einzuwirken, daß es aber eine abſchlägige Ant-
wort erhalten habe, iſt un wahr. Serbien hat ſich nicht
ſpeziell an OeſterreichUngarn gewendet, ſondern es iſt nach
Wien nur jene bekannte Note gelangt, die Serbien an ſämt-
liche Großmächte gerichtet hat. Das Serbiſche Preſſe-
bureau veröffentlicht folgendes: Die von der „Agence Bul-
gare“ verbreiteten Nachrichten über angebliche Angriffe
ſerbiſcher Abteilungen auf bulgariſche
Poſten an der ſerbiſch-bulgariſchen Grenze ſind falſch.
Jm Gegenteil verurſachen die Bulgaren Störungen an der
alten und neuen Grenze. Die Königliche Regierung hat
dieſe Tatſachen bereits der Kaiſerlich ruſſiſchen Geſandt-
ſchaft in Belgrad zur Kenntnis gebracht. Der bulgariſche
Miniſter des Auswärtigen Ghenadiew ſtellt in einem
Jnterview kategoriſch in Abrede, daß ſich unter den alba-
neſiſchen Aufſtändiſchen bulgariſche Offi-
zie re befänden, und daß Bulgarien an der Vorbereitung
oder Durchführung der albaneſiſchen Bewegung irgend einen
Anteil hätte.

Die Reiſe Poincarés nach Madrid.
Nach einer Madrider Meldung hat Graf Romanones

erklärt, die ſpaniſche Regierung habe den Wunſch ausge-
ſprochen, daß General Liautey, der Generalreſident
des franzöſiſchen Schutzgebietes, den Präſidenten
Poincare auf ſeiner Reiſe nach Madrid begleite,
da ſie mit dem General die marokkaniſchen Angelegenheiten
erörtern möchte.

Eine Auslandsreiſe König Ferdinands.
König Ferdinand von Bulgarien beab-

ſichtigt demnächſt ins Ausland zu reiſen, um ſich einer Kur
von kurzer Dauer zu unterziehen.

Vom „kranken Mann“ am Bosporus.
Einem amtlichen Bulletin zufolge iſt der Geſund-

heitszuſtand des Sultans befriedigend.
Spanien auf der Panama-Ausſtellung.

Wie aus Madrid gemeldet wird, beſchloß der Miniſter
rat, die Einladung der Vereinigten Staaten zu einer amt
lichen B; eteiligung Spaniens an der Welt
ausſtellung in San Francisco anzunehmen.

Die Lage in China.
Der chineſiſche Miniſter des Auswärtigen, Sunpaochi,

hat neue Verhandlungen mit dem ruſſiſchen Ge
ſandten über die Frage der Mongolei begonnen auf



der Baſis eines zwiſchen Rußland, China und der Mongolei
abzuſchließenden Vertr deſſen Grundbeſtimmung die
Anerkennung der Unabhängigkeit der unter dem Hutuchtu
geeinigten Mongolei und der Suzeränität Chinas über ſie
ſein würde. Aus Peking meldet der Korreſpondent des„Daily Telegraph“, daß Rußland die Städte der

weſtlichen Mongolei beſetzen ließ. Rußland
habe vergeblich die Antwort der chineſiſchen Regierung er
wartet, von der es verlangte, die Ordnung in den Städten
und auf den Karawanenwegen in der weſtlichen Mongolei
wieder herzuſtellen. Dieſe Wege ſind nunmehr von einem
Bataillon Koſaken beſetzt worden.

85. Deutſcher Naturforſcher
und Kerztetag.

Die Verhandlungen des Deutſchen Naturforſcher und Aergte
tages wurden mit einer Reihe intereſſanter Sektionsſißungen fortgeſest. Zu der Tagung iſt eine Kundgebung Ernſt
Haeckels eingelaufen, in der ſich der Gelehrte über die Grenzen
der Naturwiſſenſchaft ausläßt und dabei ſeinem öden Monismus
die Zügel ſchießen läßt. Jn der Abteilung Militärfani-
tätsweſen ſtand die Syphilisfrage im Mittelpunkt der
Erörterungen. Es wurde über den z von Paralyſe
und Shyphilis und über den Wert der Salvarſan Behandlung aus

führlich geſprochen. Großem Jntereſſe begegneten die tei
lungen über ein neues Heilmittel gegen die Sy-

philis, das der Aſſiſtent des mediziniſch-chemiſchen Univer
ſitätsinſtituts in Graz, Dr. Hanns Bucht ala, in Form eines
OQueckſilberpräparates erfunden hat. Beobachtungen über Mine-
ralſalzſtoffwechſel unterbreitete der Chefarzt Dr. Paul
Grabley am Kurhaus Woltersdorfer Schleuſe bei Berlin dem

Vwareß. Jn der Sektion für Geſchichte erſtattete Haberling
(Köln) Bericht über „Trinkwaſſerfürſorge in den
Armeen der Vergangenheit“. Jn der gleichen Sektion
behandelte Dr. Albert Neuburger (Berlin) das Thema „Der
Eſſig des Hannibal“. Der röhmiſche Geſchichtsſchreiber
Livius bekanntlich, Hannibal habe bei ſeinem Uebergang
über die Alpen im Jahre 218 v Chr. die ihm entgegenſtehenden
Felſenmaſſen „durch Feuer und Eſſig“ beſeitigt. Die Frage, was
unter dieſem „Eſſig“ zu verſtehen ſei iſt eine viel umſtrittene und
heute noch nicht geklärte.

Jn einer geſchäftlichen Sitzung des Vorſtandes wurde
beſchloſſen, den nächſten Deutſchen Naturforſcher- und Aerztetag
in Hannover abzuhalten. Gleichzeitig wurde eine Aenderung
der Satzungen dahin beſchloſſen, die
ſammlung nur alle zwei Jahre tagen zu laſſen. Weiterhin wurde
beſchloſſen, eine Zentralſtelle für Veranſtaltung von Kongreſſen
aller Art auf medigziniſch-naturwiſſenſchaftlichem Gebiet zu
ſchaffen, die als Jnformationsſtelle für alle derartigen Veran
ſtaltungen dienen ſoll. Mit dem Kongreß iſt auch die Tagung
der Deutſchen Geſellſchaft für Kinderheilkunde
verbunden, auf der ſich u. a. die Aerzte Dr. Thomas und Dr.
Hornemann (Berlin) über im Kaiſerin Auguſta Victoria-
Haus angeſtellte Verſuche zur Frage von Jnfektion und Er
nährung verbreiteten. Jn derſelben Abteilung ſprach der
Kinderarzt Dr. Swoboda (Wien) über die Zukunft der
Jmpfung. Der Redner vertritt den Standpunkt, daß das Jdeal
der Abwehr von c nicht für alle Zeiten in der
Einimpfung von Schutzſtoffen, ſondern in der Verbeſſerung der
ſanitären und hygieniſchen Einrichtungen beſtehen muß; es wird
alſo einmal die Zeit kommen, wo man von der allgemeinen
Jmpfung in der blatternfreien Zeit wird abſehen können. Die
Behandlung der Epilepſie erörterte Dr. Januſchke
(Wien). Jn der Abteilung für Militärſanitätsweſen wurde dann
die Syphilisfrage weiter beſprochen. Dr. Nonne (Hamburg)
behandelte das Thema „Paralyſe und Syphilis“. Der
Redner zeigte, wie die von verſchiedenen Geſichtspunkten aus ge-
wonnenen Beobachtungen allmählich zu einem urſächlichen Zu
ſammenhang zwiſchen Syphilis und Paralyſe drängten, und daß
nach den neueren Forſchungen die pathologiſche Anatomie der
Tabes und der Paralyſe die Merkmale der ſyphilitiſchen Erkran
kungen aufweiſe. Jm Zuſammenhang mit dieſem Vortrag be
handelte Prof. Bruck (Breslau) die Hautre aktion der
Syphilis, die neben der kliniſchen Beobachtung und der Blut
reaktion ein wertvolles diagnoſtiſches Hilfsmittel zu werden ver
ſpricht. Ueber die Züchtung des Syphiliserregers
ſprach in eingehender Weiſe Dr. Noguchi, Profeſſor am Rocke-
feller-Jnſtitut in New-York. Der Vortragende kann gemeinſam
mit 9 anderen e Anſpruch darauf e den Duuuis-
erreger in Reinkultur erhalten zu haben, und zwar vermochte er
ihn unter ſtriktem Abſchluß von Sauerſtoff zu züchten. Jn der Ab
teilung für angewandte Chemie ſprach Dr. Rudolf Ditmar
(Graz) über Herſtellung von Schiffskörpern, welche
ſich nach dem Eindringen von Geſchoſſen gegendas nachdringende Waſſer verſchließen. In der
Abteilung für Zoologie ſprach Prof. Dr. Schillings (München)
über Aüsrottung vieler Tierarten und Geſetz
gebung zum Schutz derſelben. Er erklärte im Jntereſſe
des Wildes in Afrika die Sperrung des Landes für nötig. Jn
Nordamerika iſt et zum Zwecke des Vogelſchutzes ein Geſetz in
Vorbereitung, das die Einfuhr von Vogelleichen und Vogelfedern
verbietet, ſoweit ſie nicht von zahmen Tieren herrühren. Die
ziviliſterten Staaten werden ſich ſämtlich genötigt ſehen, inter-
nationale Schutzgeſetze für die a zu vereinbaren. Jn der
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Abteilung für Anthropologie ſprach Privakdozent Dr. Swoboda
(Wien) über die Bedeutung der ſiebenjährigen Pe
riode für das Vererbungsſyſtem.

Mit der Tagung iſt auch eine große photographiſche
Ausſtellung verbunden, in der die Anwendung der Photo-
graphie in Naturwiſſenſchaft und Medizin vorgeführt wird. d
den Abteilungsſitzungen wurden wieder mehrere für die All-
emeinheit intereſſante Vorträge gehalten. So ſprach Dr. Neußurger (Berlin) über Kohlenoxydgasvergiftung.

Außerordentlich intereſſante Ausführungen über die Ver-
wachſungen in der Bauchhöhle machte in der Abteilung
für Chirurgie der Leipziger Kliniker Geheimrat Dr. Payr.

Jn einer t Sitzung der Miene fürChemie, Botanik, Zoologie und Phyſiologie ſyr der bekannte
Berliner Gelehrte Geheimrat Prof. Dr. Max Fiſcher, der
Träger des Nobelpreiſes, über die Syntheſe von Dep-
ſiden, Flechtenſtoffen und Gerbſtoffen. Die Ergeb-
niſſe eigenartiger Verſuche zeigte in der Sektion für Phy
ſiologie Profeſſor Steinbach (Wien). Dem Vortragenden
iſt es gelungen, beſtimmte Drüſen von männlichen auf weibliche
Tiere und umgekehrt zu übertragen, es iſt ihm alſo gewiſſermaßen
gelungen, aus Männchen Weibchen zu machen. Jn der
pädagögiſchen Abteilung ſprach Profeſſor Dr. E. Müller Wien)
über die Freiheit der Lehrer. Der Redner beſchäftigte
ſich mit der rechtlichen Stellung der Lehrer in Oeſterreich. Jn der
Abteilung für Geographie gab Dr. Richard Hennig
(Friedenau-Berlin) einen Ueberblick über die Gegenwarts-
und Zukunftsaufgaben der Bagdadbahn.

Neue Geſichtspunkte über das Gravitation A roblem
entwickelte in einer gemeinſamen Sitzung der Abteilungen für
Mathematik, Aſtronomie und Phyſik Profeſſor Dr. Einſtein
(Zürich). Jn der gemeinſamen Sitzung der Abteilungen für
Zoologie, Angtomie und Phyſiologie ſprach Profeſſor Dr. Karlv. Friſch (München), über m Farbe ſten der Tiere.
Der Vortragende berichtete über Verſuche, die er an Fiſchen und
Bienen angeſtellt hat. Jntereſſante Mitteilungen über den
re und ſeine Verbreitung machte in der Abteilung
für Militärſanitätsweſen Oberſtabsarzt Dr. Tauſſig (Sera-
jawo). Der bekannte Phyſiker Dr. A. Korn (Charlottenburg),

l in ſrrag er v elektriſcheme iſt, ſprach über die telegraphiſche Uebertragunge klar pylſwer Aufnahmen, und zwar eben
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falls in der gemeinſamen Sitzung der Abteklu Nathematik, Aſtronſme und i n der Wer r Phyſiologie
ſprach Dr. Rieſel v. 547 orff (Leipzigſ über das Ge

eimnis der men chen Sprache. Jn der Abteilun
ür Kinderheilkunde behandelte Privatdozent Leopold Mol

(Wien) die Entſtehung der Kinderkrämpfe.

Cuftfabhrt.
Von Warſchau nach Berlin in vier Stunden!

Der Flieger Stöffler iſt, wie ſchon kurzgemeldet, am Freitag früh 7 Uhr in Warſchau au egen und
bereits 11 Uhr 7 Min. in Johannisthal bei Berlin ge-
landet. Er hat die etwa 600 Kilometer lange Strecke in der Luft
linie in r Stunden zwei Minuten durchflogen, in der
Stunde alſo etwa 150 Kilometer zurückgelegt.
Dem Piloten war von den Anſtrengungen des weiten Fluges nicht
das geringſte Er ſah friſch und munter aus und
ergählte mit umor den intereſſierten Zuhörern von ſeinen
Erlebniſſen in Rußland. Er S ſich in Worten lobenden
Dankes über die Gaſtfreundſchaft der ruſſiſchen Offiziere aus und
ſchilderte beſonders eingehend ſeine dreiſtündige, aufregende
Nebelfahrt auf der Hinreiſe kurz vor Warſchau. Er legte die
Strecke Warſchau--Berlin, von prächtigem Rückenwind begünſtigt,
ohne Zwiſchenlandung zurück. Vorausſichtlich hat Stöffler den

Mk. errungen. Be
dingung hierfür iſt erdings, daß ſeine Leiſtung bis zum
31. Oktober d. Js. nicht überboten wird.

Ein neuer deutſcher Dauerrekord.
Der Chefpilot der Luftfahrerſchule Bruno Langer, der

am Freitag früh 8 Uhr 58 Min. mit einem PfeilDoppeldecker
(100 PS. Mercedesmotor) zu einem Dauerflug um die Prämie
der Nationalflugſpende in Johannisthal aufgeſtiegen war, landete

hr 54 Min. Er hat it einen neuen deut
ſchen Dauerrekord ohne Fluggaſt aufgeſtellt.

Jngolds Weiterflug.
Der Abviatikpilot Jngold, der Freitag mittag von Mül-

hauſen (Elſaß) kommend auf dem Flugplatze in Mockau beiLeipzig landete, iſt dort um 8,56 Uhr ne Imnttage zum Weiter

fluge nach Johannisthal aufgeſtiegen.
Ein franzöſiſcher Flieger in Deutſchland.

Aus Paris wird gemeldet, daß in der Zeit vom 29. September
bis 14. Oktober Herr Léon Letort mit Eindecker von
Valenciennes über Lüttich-Rheinbach--Altenkirchen-- Leip
z i g-Wollſtein-Pleſchen und auf demſelben Wege zurück einen
Fernflug unternehmen wird.

Ein Todesſturz in Johannisthal.
Am Freitag abend gegen 6 Uhr 30 Min. ſtürzte der

Oberleüutnant zur See a. D. Schulz mit einem Ein
decker aus etwa 50 Meter Höhe ab und blieb auf der Stelle tot.
Der Flieger hatte einen ſchweren Schädelbruch und ſonſtige
ſchwere Verletzungen erlitten. Schulz ſaß bei ſeiner Unglücks
fahrt zum erſten Male auf dieſer Maſchine, deren Führung er
noch nicht ganz beherrſchte. Er rutſchte in einer Kurve ab.
Schulz hatte bei Fokker das Fliegen gelernt, wollte ſich in den
nächſten Tagen um die Prämie der Nationalflugſpende bewerben
und probierte eben ſeine Maſchine aus. Er hinterläßt Frau und
Kind.

Vermiſchtes.
Oeſterreich und die Weihe des Völkerſchlachtdenkmals.
Um die Teilnahme Oeſterreichs an der Enthüllung des

Völkerſchlachtdenkmals in Leipzig am 18. Oktober recht intereſſant
zu geſtalten, hat der Kaiſer Franz Joſeph auf Vorſchlag des Grz-
herzogs Franz Ferdinand, der ihn dabei vertreten wird, geſtattet,
daß dieſer auf der Reiſe nach Leipzig nicht nur von dem Krieg s-
miniſter Ritter von Krobatin, ſondern auch von dem Chef
des Generalſtabes Freiherrn Conrad von Hötzendorff,
ferner von ſeinem Oberhofmeiſter Freiherrn von Rumers-
kirch und dem Vorſtand ſeiner Militärkanzlei Oberſt Dr. Bar
dolff begleitet ſein werde. Ferner werden ſich in ſeiner Suite
auch die Vertreter jener öſterreichiſchen Adelsgeſchlechter befinden,
deren Vorfahren an der Schlacht bei Leipzig teilgenommen haben;
in erſter Linie werden mehrere Vertreter der Familie des
Fürſten Schwarzenberg in Leipzig erſcheinen, weiter
Nachkommen des Feldmarſchalls Radetzky. Die Suite des Erz-
herzogs wird über 50 Perſonen zählen.

Als blühende Phantaſie wird die Genfer Meldung bezeichnet,
wonach Prinz Waldemar, der älteſte Sohn des Prinzen Heinrich,
in Wuchererhände geraten ſei, daß jedoch Prinz Heinrich die
Summe von 625 000 Fres. gedeckt hätte. Gerade die Perſönlich-
keit des Prinzen Waldemar ſpreche dafür, daß an der ganzen
Morl ſerunadgeſchichte des preußiſchen Prinzen kein wahres

ort ſei.
Offizierstragödie aus unglücklicher Liebe. Oberleutnant

Senftleben vom Telegraphenbataillon Nr. 3, kommandiert zur
Kriegsakademie, hat ſich in Charlottenburg in ſeiner Wohnung
erſchoſſen. Unglückliche Liebe ſoll den Beweggrund zur Tat ge
bildet haben.

Grubenunglück. Jn Bollweiler (Elſaß) ſind im Schachte
„Rudolf“, der von der Rheiniſch-Weſtfäliſchen Schachtbaugeſell
ſchaft hergeſtellt wird, vier Arbeiter durch einen herabſtürzenden
Förderkübel getötet worden.

Fahrläſſige Tötung. Die Maſchinenſchreiberin Helene
Lukaſzewski aus Berlin, früher in Thorn, welche angeklagt war,
den Leutnant Erich Turner, mit dem ſie ein Liebesverhältnis
unterhielt, auf ſein ausdrückliches ernſtliches Verlangen durch
einen Piſtolenſchuß ins Herz getötet zu haben, wurde, da ein
Vorſatz nicht v es werden konnte, wegen fahrläſſiger
Tötung zu vier Wochen Gefängnis verurteilt. Es ſoll Straf-
aufſchub zu ſpäterer Begnadigung beantragt werden.

Bluttat eines abgewieſenen Freiers. Ein armer armeniſcher
Student namens Meſorianz erſchoß die Tochter des Petersburger
Multimmillionärs Gukaſſo, die ſeinen Heiratsantrag abwies und
verübte ſodann Selbſtmord.

Acht Kinder verbrannt. Freitag früh brach in Quebec in
einem Mietshauſe Feuer aus, bei dem acht Kinder eines
gewiſſen Ulric Trudel verbrannten, während die Eltern
und zwei andere Kinder ſchreckliche Brandwunden erlitten.

uf der Segelpartie ertrunken. Aus Fiume wird gemeldet,daß bei einer Segelpartie, die drei Offiziere und drei ZFibiliſten

unternahmen, das Fahrzeug von einer Böe erfaßt wurde undL te Zwei der Jnſaſſen ertranken: die anderen wurden ge

rettet.
Eine internationale Verbrecherbande vor Gericht. Das Be

zirksgericht zu Wilna hat die Verhandlung gegen eine inter-
nationale Verbrecherbande von ſechs Perſonen begonnen, die deut

Kapitaliſten für 62 000 Mk. Kupferfeilſpäne als Gold ver
auft hatten.

Beraubung eines Schnellzuges in Amerika. Banditen hielten
einen nellzug in der Nähe von Bibville (Miſſouri) an, ſpreng-
ten im Poſtwagen die Geldſchränke mit Dynamit und erbeuteten
400 000 Mark.

Provinz Sachſen und Umgebung.
o. Eisleben, 26. Sept. (Tödlicher Unfall.) Heute

nachmittag wurde in der Nähe des Friedhofes, Magdeburger
Straße, von einem Auto des Rittergutsbeſitzers Wendenburg-
Wormsleben die 7 Jahre alte Tochter Marie des Bergmanns
Gaida überfahren und derartig ſchwer verletzt, daß ſie noch am
ac im Krankenhauſe ver ſtarb. Wie verlautet, ſoll

den Autoführer keine Schuld treffen.

für Mathe
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zurückbli en.

X. Bitterfeld, 25. Sept. Beim
ferkelmarkt) waren aufgetrieben 107 Stück, von denen das

gar mit 20—-80 Mk. bezahlt wurde. Der Umſatz war ein mittel
ger.

r Sept. (Verbands-Geflügel-r

utigen Wochen-

ausſtellung.) Verband anhaltiſcher Geflügelzüchter
vereine hält hier am 29. und 80. November ſeine 16. Verbands
ausſtellung ab. Es ſind bereits gegen 70 npreiſe geſtiftet
worden, darunter ein wertvoller Preis vom Herzog von Anhalt.

Halberſtadt, 26. Sept. (Regiments-Denkmal.) Das
Küraſſier- Regiment von ydlitz (Magdeb.) Nr. 7 in Halber
ſtadt begeht März 1915 die Feier ſeines hundertjährigen Be
ſtehens, Die Sehydlitzküraſſiervereine Ma er Halberſtadt,
Raterdes daten der Anheng le T ghefſen, und ihm 9
lei es Zei er nglichkeit zu ſchaffen, und ihm zuſeinem Sulanmt ein Denkmal zu ſtiften. s

Erfurt, 26. Sept. (Reviſion.) Der kommandierende
General des 11. Armeekorps hat gegen das Urteil des Ober-
kriegsgerichts in dem bekannten Aufruhrprozeßgegen fünf Reſerviſten und Landwehrleute Reviſion bein
ſteichsmilitärgericht angemeldet.

x Langenſalza, 26. Sept. (Großfeuer.) Heute nach-
mittag 444 Uhr brach in Wallſtedt in dem Arbeiterwohngebäude
eines Gutes Feuer aus, das ſich mit großer Schnelligkeit ver
breitete und in einer halben Stunde ſechs Gebäude in Brand
ſetzte. Der Brand dauert noch an.

4 Tangermünde, 26. Sept. gegg tung durch
Pilze.) Nach dem Genuß von geſchenkten Pilzen erkrankten die
Eheleute K. unter Vergiftungserſchein ungen. Bei
dem Mann iſt die Erkrankung ſo ſtark aufgetreten, daß er ins
Krankenhaus geſchafft werden mußte. Die übriggebliebenen
Pilze ſind polizeilich beſchlagnahmt worden, da nicht feſtſteht, ob
nicht etwa vorſätzlich die Vergiftung herbeigeführt worden iſt.

Zerbſt, 26. Sept. (Jugendheim.) Der Ortsausſchuß
für FJugendpflege beabſichtigt ein Jugendheim zu errichten.
Zu dieſem Zweck will ſich der Ausſchuß mit dem Garniſon
kommando in Verbindung ſetzen, um eventuell die oberen Räume
der früheren Hauptwache an der Schloßfreiheit zu mieten.

x Reichenbach, 26. Sept. Selbſtmord eines Schul
mädchens.) Ein 14 Jahre altes Schülmädchen hat ſich aus
Furcht vor Strafe in der Wohnung ibrer Eltern erhängt.

w. Grimma, 26. Sept. (Vom Seminar.) Mit dem
heutigen 75jährigen Jubiläum des Kgl. Seminars war gleich
zeitig die Einweihung des Um- und Erweiterungsbaues ver
bunden, für den mit der Einrichtung 430 750 Mk. aufgewendet
worden ſind. Kultusminiſter Dr. Beck wohnte der Feier bei.

Leipzig, 27. Sept. (Miniſterbeſuch.) Geſtern be
ſuchten der preußiſche Miniſter der öffentlichen Arbeiten von
Breitenbach und der preußiſche Miniſter für Handel und
Gewerbe Dr. Sydow in Begleitung mehrerer Räte die Bau-
fachausſtellung.

Kunſt und Wiſſenſchaft.
Die Gluckgeſellſchaft hat eingreifende Satzungsänderungen

beſchloſſen, nachdem durch die der Muſikwiſſenſchaft angehörigen
Vertreter des Direktoriums feſtgeſtellt worden war, daß eine in
den Satzungen in Ausſicht genommene Geſamtausgabe der Gluck-
ſchen Werke undurchführbar ſei und nur eine große Auswahl
wiſſenſchaftliche Berechtigung habe. Durch Uebereinkommen
zwiſchen dem Direktorium und den Kommiſſionen für die Heraus-
gabe der „Denkmäler der Tonkunſt in Oeſterreich“ und den
„Denkmälern der Tonkunſt in Bayern“ haben dieſe die Heraus
gabe Gluckſcher Werke nunmehr ausgiebig in ihren Arbeitsplan
aufgenommen. Die „Oeſterreichiſchen Denkmäler“ nahmen be
reits in Ausſicht: Orfeo, Alceſte, Paride ed Elena, Telemacco,
Ezio, Semiramide, Antigono, Sofonisbe, Le Chineſe, ſechs fran
zöſiſche Singſpiele, Jnſtrumentalmuſik und Ballette, Geſangs
ſtücke und Lieder; auch alle für Wien (den kaiſerlichen Hof) und
andere öſterreichiche Städte geſchriebenen Werke. Die
„Bayeriſchen Denkmäler“ haben zunächſt die Herausgabe einer
Auswahl der Jugendkompoſitionen, „Nozze d'Ercole“ und
„Cythère aſſiégée“, ſowie einer der beiden Jphigenien vorgeſehen.
Damit iſt eine Gewähr für gründliche, den wiſſenſchaftlichen
Forderungen entſprechende und ſichere wirtſchaftliche Durch
führung der Veröffentlichung der Gluckſchen Hauptwerke gegeben.
Die großen von Gluck für Paris geſchaffenen bzw. neu geſtalteten
Werke liegen ergänzend in einer großen Partiturausgabe, be-
ſorgt von Fanny Pelletan, B. Damcke und Camille St. Saens,
im Verlage von Breitkopf Härtel in Leipzig vor. Die Gluck-
geſellſchaft widmet ſich nunmehr der durch die neuen Satzungen
geſtellten Aufgaben: Der Herausgabe von praktiſchen Ausgaben
der Hauptwerke Glücks und der ihm gleichgeſinnten Jtaliener.
Weiter ſoll ſie literariſch das Verſtändnis für die Art und Be-
deutung des großen Tragikers wecken und fördern. Jn dieſem
Sinne iſt die Begründung eines Gluck-Jahrbuches be-
ſchloſſen worden, deſſen Redaktion und Herausgabe Profeſſor Dr.
Hermann Abert in Halle übernommen hat, der auch eine
große Lebensbeſchreibung des Meiſters vorbereitet.
Der erſte Jahrgang ſoll den Mitgliedern noch in dieſem Jahre
als Geſellſchaftsgabe zugehen. Die von der „Gluck-Gemeinde“
beabſichtigten Veröffentlichungen haben weder mit der Gluck-
Geſellſchaft noch mit den „Denkmäler der Tonkunſt in Oeſter
reich und „Denkmäler deutſcher Tonkunſt“, 2. Folge (Bayern),
Zuſammenhang.

Kongreſſe und Ausſtellungen.
Die Verſuchs- und Lehranſtalt für Brauerei in Berlin

hält vom 7. bis 12. Oktober ihre Oktobertagung, verbunden mit
einer Brauereimaſchinen-Ausſtellung, Deutſchen Gerſten- und
Hopfen Ausſtellung und einer wiſſenſchaftlichen Ausſtellung ab.

Die Verſammlung deutſcher Naturforſcher und Aerzte iſt
am Freitag in Wien geſchloſſen worden.

Aus Halle und Umgebung.
Halle, den 27. September.

Trauerfeier für Profeſſor von Nathuſius.
Am geſtrigen Freitag- Nachmittag fand in der Magdalenen-

kirche in der Moritzburg die Trauerfeier für den plötzlich
infolge einer Ohrenoperation verſtorbenen Profe 4 o r am
Land wirtſchaftlichen Jnſtitut von Nathuſius ſtatt. Ver
ſammelt hatten ſich zu der Feier die Angehörigen und Freunde
des Verſtorbenen, der akademiſche Lehrkörper und die n an
der ſtudentiſchen Korporationen, ſoweit ſie in den jetzigen Ferien
in Halle anweſend waren. Die Predigt hielt Geheimer Konſi-
ſtorialrat Profeſſor D. Dr. Loofs. Er führte aus, daß der
Tod wieder ganz unvermutet Einkehr gehalten und daß der Ver
ſtorbene, trotzdem er erſt 328 Jahre dem Lehrkörper der Univerſität
angehört, ſich die Liebe aller Herzen gewonnen habe und daß er
eine unerſetzbare Lücke hinterlaſſe. Seine edlen Charaktereigen-
ſchaften machten den Verluſt doppelt fühlbar. Aber n viel
mehr hätten die trauernden Angehörigen an ihm verloren. Redner
verlas darauf die Worte des 42. Pſalms Vers 2—6: „Wie der
Hirſch ſchreiet nach friſchem Waſſer“ uſw. Daran anſchließend
ſprach er den trauernden Hinterbliebenen herzliche rte des
Troſtes zu: „Harre des Herrn, größer als der Helfer iſt die
Not ja nicht“. Er ſchloß mit dem Wunſche, daß Gott die
Hinterbliebenen in ihrem ſchweren Schmerz mit ſeiner Hilfe bedenken und ſie unterſtützen Darauf ergriff der Direktor
des Land wirtſchaftlichen Jnſtituls Geheimer Regierungsrat Prof.
Dr. Wohltmann das Wort. Er ehe Verſchiedenen die
letzten Abſchiedsgrüße zu und fuhr dann fort Die landwirtſchaft
liche Fakultät habe gexade in dem letzten Jahrzehnt eine große
Anzahl bedeutender Kräfte verloren, aber der größte Verluſt habe
ſie wohl jetzt betroffen. Auf n könnte man mit Stolz

Seine Schaffensfreudigkeit und ſeine Liebe zur
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tur, ſeine andern guten Gigenſchäften als Menſch und alsJiehrter e ſeinen Verluſt als unerſetzbar erſcheinen. Eine
tüchtige Kraft erſten Ra die gerade auf tierzüchteriſchem Ge
ziete die Augen der weite r Frriſe auf ſich gelenkt habe, ſei un
wiederbringlich mit ihm verloren. Seine abgeklärte Ruhe, ſeine
ſtille Zufriedenheit habe ihm die Herzen aller Amtsgenoſſen und
ler ſeiner Schüler gewonnen. Alle Freunde der Wiſſenſchaft
ſeien durch ſeinen Tod ins Herz getroffen. Der Redner könne in
ſeiner Freundſchaft für den Entſchlafenen der Leere in ſeinem
Herzen über den Verluſt keinen Ausdruck geben. „Unſere Ge-
panken, unſere Herzen und unſere Treue folgen Dir nachl“ waren
die letzten Worte, die er dem Entſchlafenen zurief. Es folgten
noch mehrere kurze Scheidegrüße, unter denen beſonders hervor
gehoben ſeien die des Vertreters des Akademiſchen landwirtſchaft
ſchen Vereins und des Vertreters des Akademiſchnaturwiſſen
ſchaftlichen Vereins. Darauf ſprach Geheimer Konſiſtorialrat

Dr. Loofs das Vaterunſer und den Segen. Am heutigen Sonn
abend Nachmittag findet die Beiſetzung in Althaldensleben ſtatt.

Auszeichnung. Dem Obermuſikmeiſter Fiſter
im Füſilier- Regiment GeneralFeld marſchall Graf Blumenthal
Magdeburgiſchen) Nr. 36 zu Halle iſt der Titel Muſ ik-
direktor verliehen worden.

Gruß aus den Lüften. Ein Doppeldecker, anſcheinend ein
Militärflugzeug, überflog geſtern Freitag nachmittag gegen 5 Uhr
den Norden unſerer Stadt in weſtlicher Richtung. Ueber dem
gaſernenhofe der Jnf.Kaſerne an der Reilſtraße wurde ein Luft
telegramm an weithin weiß-rotem Bande herab-

worfen. Die exerzierenden Soldaten händigten das Fundſtück
ſem ffizier-Kaſino aus.

Gerichtsſaal.
Landesverratsprozeß. Das Oberkriegsgericht des

z Armeekorps in Berlin verhandelte am 25. September
gegen den Sergeanten Wölkerling aus Thorn, der des
ſchweren Landesverrats angeklagt iſt. Er hat, wie die Vor
mnterſucung ergeben hat, Dokumente, die für die Landesverteidi
gung von Bedeutung ſind, an Rußland verkauft. Jm Dezember
vorigen Jahres wurde Wölkerling vor das Kriegsgericht der
Königlichen LandwehrJnſpektion geſtellt. Es waren eine Reihe
von Einzelfällen des Landesverrats zu verhandeln. Die Strafe
wurde auf das geſetzliche Höchſtmaß von fünfzehn Jahren
zucht haus zuſammengezogen. Daneben wurde auf die Aus
ſtoßung des Angeklagten aus dem Heere und die anderen üblichen
Rebenſtrafen erkannt. 75 000 Mk., die man dem Landesverräter
noch hatte abnehmen können, wurden als dem Staate verfallen
erklärt. Ferner wurde Wölkerling noch zu 15 000 Mk. Geldſtrafe
verurteilt. Er beruhigte ſich aber nicht bei dieſem Urteilsſpruch,
ſondern legte beim Oberkriegsgericht des 3. Armeekorps Berufung
ein mit dem Erfolg, daß auf das gleiche Strafmaß erkannt wurde.
Wölkerling legte hierauf Reviſion beim Reichsmilitärgericht ein
Dies hob das Urteil des Oberkriegsgerichts auf und verwies die
Sache zur nochmaligen Verhandlung an die Vorinſtanz zurück.
Lerhandlungsleiter iſt Oberkriegsgerichtsrat Schul z, Vertreter
der Anklage Kriegsgerichtsrat Maher, und die Verteidigung des
Angeklagten hat Rechtsanwalt Ul rich übernommen. Vor Be-
ginn der Berichterſtattung beantragte der Vertreter der Anklage
den Ausſchluß der Oegfentlichkeit. Wegen Gefähr-
dung der Staatsſicherheit und im Intereſſe der Landesverteidigung
wird auf Gerichtsbeſchluß die Oeffentlichkeit während der ganzen
Dauer der Verhandlung ausgeſchloſſen.

Landwirtſchaft.
Aus den amtlichen Bekanntmachungen

der Landwirtſchaftskammer für die Provinz Sachſen.
Warnung vor der Zeitſchrift „Der praktiſche Landwirt“ in

Halle a. S. Nach uns gewordener Mitteilung ſuchen Agenten der
in Halle a. S. erſcheinenden Zeitſchrift „Der praktiſche Landwirt“
in der Altmark dadurch mit Erfolg Abonnenten zu gewinnen, daß
ſie behaupten, mit der Landwirtſchaftskammer in Verbindung zu
ſtehen. Wir erklären deshalb, daß dieſe Behauptung gänzlich
unwahr iſt und empfehlen allen denen, die ſich hierdurch haben
beſtimmen laſſen, auf das Blatt zu abonnieren, dieſen Vertrag
wegen argliſtiger Täuſchung anzufechten und jede Abonnements
zahlung zu verweigern. Wir warnen wiederholt dringend davor,
ſich durch die mit dem Abonnement verbundene Unfall, Sterbe-
geld- und Viehverſicherung r Beſtellung auf das Blatt ver-
leiten zu laſſen, da dieſe Verſicherung in den meiſten Fällen
wertlos iſt.

Durchführung des ſtaatlich anerkannten Verfahrens zur
Tilgung der Rindertuberkuloſe. Nachdem bereits durch eine all
gemeine des Herrn Landwirtſchaftsminiſters an
geordnet war, daß bei Durchführung des Tuberkuloſetilgungs-
verfahrens die Unterſuchungen der Beſtände mit möglichſter Be
ſchleunigung erledigt würden und jede Verzögerung bis zur An
ordnung der Tötung zu vermeiden ſei, iſt in einem weiteren Er-
laſſe vom 2. Juni 1918 zur Vereinfachung und Beſchleunigung
des Verfahrens beſtimmt, daß die Anordnung der Tötung tuber-
kulöſer Tiere vom Landrat zu treffen iſt.

Zur Bekämpfung der Schweinſeuche und der Schweinepeſt
durch die Jmpfung. Da die Schweineſeuche und die Schweinepeſt
eine ziemliche Verbreitung angenommen haben, macht die Land-
wirtſchaftskammer darauf aufmerkſam, daß wirkſame Jmpfſtoffe
zur Schutzimpfung im landwirtſchaftlichen Bakteriologiſchen
t z Halle, Freiimfelder Straße 68 (Telephon 867) vor
rätig ſind.

Wettbewerb für gut geleitete Geflügelwirtſchaften. Jm
kommenden Winter finden wiederum Prämiierungen gut ein
gerichteter Geflügelwirtſchaften ſtatt. Zur Vergebung von Preiſen
ſtehen 800 Mk. zur Verfügung. Die Preiſe beſtehen in für die
Geflügelzucht brauchbaren Gegenſtänden, können aber auch in
Geldpreiſen bis 200 Mk. beſtehen. Zu den Prämiierungen werdennur bäuerliche und andere ländliche Kleinbeſitzer und Hächter zu

gehaſſen munt einem beſtimmten Zuchtziel. Die Anmeldungen
ſind i zum 15. November bei der Landwirtſchaftskammer ein
zureichen.

Lehranſtalt für praktiſche Landwirte und Güterbeamte zu
Neuhaldensleben. Der ſechſte Lehrgang der Lehranſtalt beginntam Donnerstag, den 2. Oktober, und ſhließt itte März. Die

Anſtalt, welche bezüglich ihres Lehrzieles in der Mitte zwiſchen
land wirtſchaftlicher Winterſchule und Hochſchule ſteht, bezweckt,
„praktiſchen Landwirten mit beſſerer Vorbildung Gelegenheit zu
geben, ſich ohne große Opfer an Zeit und Geld eine ausreichen
theoretiſche Fachbildung zu erwerben. Am Schluſſe des Lehr
ganges findet eine theoretiſche und praktiſche Abſchlußprüfung vor
einer Kommiſſion der Landwirtſchaftskammer ſtatt.

Letzte Telegramme.
Der Brockenzug entgleiſt.

Berlin, 27. Sept. Wie der „Voſſ. Ztg.“ von einem
Augenzeugen mitgeteilt wird, entgleiſte am Donners-
tag der Brocken zug vor der Station Dreiannen-Hohns.
Die eine Schiene wurde aus ihrer Lage geriſſen. Die Loko
motive und zwei Wagen entgleiſten. t

Ein ernſter Zwiſchenfall im Schauſpielhauſe.
Dresden, 27. Sept. Als geſtern während der Auf-

führung von Jbſens „Hedda Gabler“ im Neuen König-
lichen Schauſpielhauſe heftige Rufe des Un-

willens im Publikum über die mangelhafke
Akuſtik laut wurden, geriet die Darſtellerin der Hedda
Gabler, Frau Körner, in eine ſolche Erregungdaß ſie einen Nervenchoc erlitt und in Ohnmacht
fiel. Die Vorſtellung mußte abgebrochen werden. Die
a rer liegt in ihrer Wohnung ſchwerkrank dar-
nieder.

Serben und Albanier im Kampfe.
Wien, 27. Sept. Die „Neue Fr. Pr.“ meldet aus

Belgrad: Einer amtlichen Nachricht zufolge haben die ein
getroffenen Verſtärkungen, unterſtützt durch Artillerie,
geſtern die Albaneſen aus Mawrowo und Kitſchewo
zurückgeworfen.

Zwiſchenfall im Manöver.
Rotterdam, 27. Sept. Jm Manövergelände bei Holten

unternahm eine Reiterpatrouille einen wüten-
den Angriff in den Rücken von 3000 Mann Jn-
fanterie. Ein Jnfantérie-Leutnant, der ſich
hinter der Stellung befand, wurde niedergeritten
und erlitt eine Gehirnerſchütterung. Mehrere Soldaten
wurden durch Säbelhiebe verletzt.

Ein Kampf um ein Schankgeſetz.
New-York, 27. September. Als in Naſhville

(Tenneſſee) das Parlament über ein neues Schank-
el beriet, wurde es von bewaffneten Banden

e lagert. Beide Parteien machten ſich ſchuß fertig.
Die Abgeordneten wurden mit Revolvern bedroht. Die
Mobiliſierung der Miliz wird erwartet.

Börſen- und Handelsteil.
Abtrennung von Dividendenſcheinen.

Zu trennen ſind am: 26. Sept, Königsberg-Cranzer Eiſen
bahn 716 Proz. Dividende, Reinickendorf-Liebenwalder Eiſenb.
4 Proz., Hildesheim-Peiner n hn 0 Proz., Verein
Deutſcher Oelfabriken 10 Proz., 27. Sept. Krefelder Eiſenbahn
234 Proz., v. Tucher'ſche Brauerei 14 Proz., Braunſchw. Jute und

lachsJnd. 15 Proz., Neuhaldensleber Eiſenbahn A.G. f.
ederfabrik., München 5 Proz., Bautzner Tuchfabrik 0 Proz., Blei-und Silberhütte Braubach 0 Proz., Pfälziſche Pulverſabriten

8 Proz., Pinnau A.G. f. Mühlenbetrieb 4 Proz., Süddeutſche
Lederwerke 0 Proz., 29. Sept. Bredower Zuckerfabrik 0 Proz.,
Jülich Zuckerfabrik 6 Proz., Ohles Erben A.G. 16 Proz., Berg-ſchloß VBrauerei, Magdeburg 2 Proz., Kunſtmühle Tivoli, München
50 Mk., 30. Sept. Rinteln-Stadthagener Eiſenbahn 516 Proz.
Süddeutſche Eiſenbahn 616 Proz., Carl Berg A.-G., Eveking
0 Proz., Eichener Walzwerk u. Verzinkerei 11 Proz., Flensburger
SchiffsbauGeſ. 8 Proz., Gothaer Waggonfabrik 12 Proz., Hohenlohe-Werke 8 Proz., Friedr. Thomée A.-G., Werdohl 3 Proz.

AktienMalzfabrik Landsberg Baumwollſpinnerei Mittweida
22 Proz., Jute-Spinn- u. Web. Hamburg-Harburg 10 Treg;
Oberrheiniſche Elektrizitätswerke Pfeiffer Schmidt A.G.
0 Proz., Pomm. Papierfabrik, Hohenkrug Schuhfabrik Herz
A.G. 8 Proz., Stettiner Kerzen- u. Seifen-Fabrik Süddeutſche
VaumwollJnduſtrie 8 Proz.

Londoner Wollauktion.
Der Verkehr an der Freitag-Auktion war wieder bei feſter

Preistendenz ſehr rege. Grobe Croßbedſorten rgee Von
11 100 angebotenen Ballen wurden 2000 vom Verkaufe zurück
gezogen.

x

Todesfall. Freitag abend verſchied in Memel nach langem
Leiden Geh. Kommerzienrat H. Gerlach, der langjährige Mit-
inhaber der Holzfirma J. G. Gerlach in Memel, im Alter von
67 Jahren.

Leipziger Stadtanleihe. Auf die am Donnerstag zur
Zeichnung aufgelegten 6 000 000 Mk. Aproz. Leipziger Stadtan
leihe waren, wie uns mitgeteilt wird, ſchon vormittags über
10 Millionen Mark Zeichnungen, und zwar größtenteils ſolche
mit Sperrverpflichtung eingelaufen, ſodaß die Zeichnung bereits
vorzeitig geſchloſſen wurde.

MälzereiAktien Geſellſchaft Wrede in Cöthen. Der
Aufſichtsrat beſchloß, wie die Verwaltung mitteilt, nach vor
ſichtiger Bewertung der Beſtände und erhöhten Abſchreibungen
der Generalverſammlung eine Dividende von 5 Proz. (i. V. 434)
vorzuſchlagen.

Bernburger Maſchinenfabrik A.G. in Bernburg. Zu der
Kursſteigerung der Aktien, die ſich am Freitag in beſchleunigtem
Tempo fortſetzte, verlautet, es ſeien Beſtrebungen im Gange
wegen Konzentration der zurzeit auf vier Orte verteilten Be
triebe. Es würde ſich dadurch die Möglichkeit zu Grſparniſſen an
Unkoſten ſowie zur r überflüſſiger Aktiven ergeben.
Zurzeit betreibt die Geſellſchaft Werkſtätten in Bernburg, Älfeld,
Bornum und Delligſen. Jm übrigen iſt zu betonen, daß die
Umſätze in den Aktien auch in den letzten Tagen nur mäßig
waren. Die Steigerung des Kurſes wird bedingt durch das
Fehlen greifbarer Ware.

Die Löwenbrauerei Ernſt Kellner in Rudolſtadt iſt
in Konkurs gervaten.
Die Schalldoſen- und Sprechmaſchinenfabrik Phönix
G. m. b. H. in Dresden, deren Rechtsvorgängerin bereits
mit 850 000 Mk. Fehlbetrag fallierte, geriet in Konkurs.

Die Anleihe des Fürſten Fürſtenberg. Der „Reichs
anzeiger“ veröffentlicht jetzt die Genehmigungsurkunde zur Be
gebung der 22 Millionen Mark 4zprogzentige Schuldver
ſchreibungen, die Fürſt Max Egon zu Fürſtenberg und die Fürſt-
liche Standesherrſchaft Fürſtenberg, Donaueſchingen, aufnehmen,

Produkten- und Warenmärkte.
Getreide, Hülſenfrüchte, Futtermittel

Berliner Frühmarkt. (Amtl. Notierungen.) Berlin, 26, Septbr.
Weizen (Normalgew. 765 g) Mais (p. 1000 k) frei Wagen:

Voko inl. (per 1000 191 193 Awmerik. mix. 168 171
abfallender 22 runder 148 162Odtober 22 OdeſſaDezember weißer NatalMai Erbſen (per 1000 Kkg):

Roggen(Normalgew. 712 g): Jnl. u. ruſſ. FutterwareLoko e 1000 kg 1567-167 e 164 174
abfall. feine Taubenerbſen 175 1098Mai ViktorigerbſenSeptember r Kleine Kocherbſen WDezbr. 163 --164 Weizenmehl (per 100 ky)

Gerſtef) (per 1000 kg) Nr. 00 brutto einſchl. Sack
Fulters- e inl. 5 ab Bahn u. Speicher 23.,50--28.00

o. were Roggenmehl (vper 100 K):Wintergerſie, inländ. Nr. O u. 1 brutto Sack 5)
ruſſ. u. Donau leichte 137--141 ab Bahn u, Speicher 19.80-21.90

amerikan, Weizenklete:Ha z r (Normalgew. 460 g): grobe und ſeine 10. 10 10.60
n. fein (p. 1000kg) 172--187 Roggenkleie 10.25 10.75
o, mittel do. 161--171 Seradella 227do. gering do. a Lupinen, gelbe emit Geruch u blaue uab Bahn und frei Wagen. frei Wagen und ab Bahn.

Berliner Mittagsbbrſe. (Notierung der Produktenbbeſe.)
Weizen (Normalgew. 756 g): er (Normalgew. 4b0g):

Jnl.(p. 1000kg) ab Bahn 101-198 inländ. fein 169--182
abfaü. 161--181 mittel 158-168, gering. 7
Sept. 197 197 197 197 Sept. 160 160196 196 Qu.Dezemb. 16073 197 Dehbr. 163 163vie er m 7 ennadit iRoggen (Normalgew. 712 g): Nt. u 62 xw):

nl. (p. 1000kg)abVahn 157-157 h Bahn u. Speicher 28.00--27.75

ept. 75 (feinſte Marken oder Notip).Oktbr. 159 160 Roggenmehi(ß per 100 Kg)3 i r r i n en Saga ab Bahn u, Speicher 19.80--21.90Mals (ohne Ang. d. Prov.)) Sept. 20.40. Dez. 20.40.
amerikan, mixed u Rübbl (per 190 kg in Faß):
runder 147 160 (ab Kahn) Oktbr.

Juli nern Dezbr.Kartoffeln. Kartoffelmehl. Stärke.
NMagdeburg, 26, September. Prima Kartoffelmehl und Stärke,

prompte Lieferung in Mengen von 10000 kg Parität frei Magdeburg
netto Kaſſe 20,00--20,50 Mk., Lieferung Oktober- Dezember 19,00 bie
10,60 Mk. Tendenz: ruhig.

Berlin, 26. September. Kartoffelſtärke und Kartoffelmehl
prompt 20,00 Mk., OlthrVern 19,00 Mk., feuchte Stärke o,e0 Mk

p

Hamdurg, 26, September. Spiritus ſtill, Septbr. 2092 G.,
September Oktober 29 G.

Varis, 26. September. Spiritus ruhig, September 42,00,
Oktober 42,50, Januar April 48,50, Mai- Auguſt 44,75.

Oeles und Oelfrüchte.
Kbln, 26. September. Rübbl loko 70,00, Oktober 69,00.
Hamburg, 26. September. Rübbl ruhig, loko verzollt 67,00.
Amſterdam, 26. September. Leinbl feſt, loko 26!/,,

Oktober Dezember 26 Januar April 26 MaiAuguſt 26/5.
Paris, 26. Septbr. Rübbl ruhig, Septbr. 76,60, Okt. 75,75

November Februar 76,00, Januar April 74,00.
Zucker.

W. Hamburg, 26. Septbr. Rüben Rohzucker 1. Produkt Baſte 89
Rendement, neue Uſanee, frei an Bord Hamburg, per 60 Klile
per September 9,60, per Oktober 9,35, per Dezember 9,40,
er Januar März 9,52 per Mai 9,76, per Auguſt 9,97 z.
endenz: behauptet.

W. London, 26. September Rübendtohzucker 68 Sept. ſh.
8 d. Wert, ruhig. Javazucker 96 prompt 9 ſh. 7 d.
nom,, ruhig

Kaffee.
Hamburg, 26. Septbr. Kaffee TerminNotierungen. (Rur ſär

Good average Santos.) Septbr. G., Dezbr. 52 G., März 53 V.,
Mai 53 G. Tendenz: ſtetig.
x n ktevdam 26. Sept. JadaKaffee, good ordinary, behauptet,

oko zHavre, 26. Septbr. Kaffee, Good average Santos Septhr. 65/5,
Dezember 63 März 632/,, Mai 64. Tendenz: ſtetig.

W. Rio de Janeiro, 25. September. Kaffee. Zufuhren 12 000 Gack
in Rio, 63 000 Sack in Santos.

Wolle und Baumwolls.
Bremen, 26. Septbr. Baumwolle, feſt. Upland middling

loko 72,50 Mk.
Antwerpen, 26. Septbr. Wolle. La Plata-Kammzug Thyve B

Okt. 6,17/, Juli 5,87 Käufer. Tendenz: Behauptet.Liverpool, 26, Sept. Baumwolle. Umſatz 7000 Ballen,
davon für Spekulation und Export B. Ballen. Tendenz Ruhig.

Amerikaniſche middling Lieferungen Unbeſtändig. Per Juni
per Septbr. Oktober 7,42, per Oktbr. Novbr. 7,85, per November-
Dezember 7,27, per Dezbr,Jan. 7,27, ver Januar- Februar 7,27,
per Februar-März 7,26, per März April 7,26, per April-Mai 7,26,
per MaiJuni 7,26, per Juni-Juli 7,24.

Metalle.
Amſterdam, 26. Sept. Baneazinn behauptet, loks 116.
London, 26. Sept. Blei, ſpan., 20 Lſirl.,, engl. 208/5 Lſlel.,

Zinn V Lſirl., Zink 212/, Lſtrl., Chili-Kupfer 72 Lſtrl, 3 Monate
722 Lſtrl. t

Glasgow, 26. Septbr. (Schlußbericht.) Roheil en ſtetig.
Middlesborough Warrants per Kaſſa 54 ab. 9 d.

Tiere und tieriſche Produkte.
Schlachtviehmärkte.

Magerviehhof in Friedrichsfelde. (Amtlich.)
O Friedrichsfelde, 26. Septbr. Auftrieb: 2006 Stück Rind

vieh, 342 Kälber, Milchkühe 1010, Zugochſen 107,Bullen 309, Jungvieh
579 Stück. Verlauf des Marktes: Schleppendes Geſchäft
verbleibt Ueberſtand. Es wurden gezablt für: A. Milch-
kübe und hochtragende Kühe: I. Qualität 480--660
II. Qualität 420--480 III. Qualität 3560--420 IV. Qualität
270--350 Ausgeſuchte Kühe über Notiz. B. Tragende

ärſen: I. Qualität 280--440 II. Qualität 270--380
usgeſuchte Färſen über Notiz. C. Zugochſen Ztr. Lebend

gewicht): I. Qualität a) Gelbes Frankenvieh, Scheinfelder 65-—68,
II. Qualität 2 Pinzgauer I, QualitätII. Qualität A. Süddeutſches Scheckvieh, Simmenthaler,
Vayreuther I. Qualität 41--44 II. Qualität 38--40
D. Jungvieh zur Maſt: Bullen, Stiere und Färſen I. Qualität

AU, II. Qualität A. Auggeſuchte Poſten über Notiz.
B. Bullen zur Zucht?: A. Ab 1. Oktober er, beainn des
Marktes früh 8 Uhr.

Neueſte HandelsDepeſchen.
W. New-York, 26. September. Roter WinterWelzen loko 96,

per Juli per Sept. 94, per Dezbr. 95 ger Mai o8e
Getreidefracht nach Liverpool 2/,.

W. Chieago, 26. Septbr. Weizen per Sept. 847 per 872
Mai per 92 Mais, per Sept. 702/,, per Dez. 70, per Mai 71

W. NewYork, 26. Septbr. Petroleum Standard white in New
York 8,70, do. in Philadelphia do. in Refined Caſes 11,00, do.
Credit Balances at Oil City 2,60. Kupfer 15,40.

W. New-York, 26, Septbr. Schmalz Weſternſteam 11,40, Rohe
und Brothers 11,86.

Waſſerſtände von Saale und Unſtrut.
(Siehe auch die Waſſerſtandsberichte in der erſten Ausgabe.)

Straußfurt 26. Septbr. 1.15, 26. Septbr. 1.16, Grochlitz
0.72, 68. Nebra Obp. 1.94, 1.94, Nebra Untp.
1.38, 1.38, Brückenp. Köſen 0,60, 0.68,

Weißenfels Untp. 0.28, 0.,30, Trotha 1.36, 1.34, Als
leben 0,78, 0.76. Bernburg 0,356. 0,36, Calbe Obp.

134, 1.33. Calbe Utp. 0.10, 0,19, Grizehne 0,03, 0.00.
kkerrreeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeee

Verantwortlich: Für Politik u. Feuilleton: Rechtsanwalt
Dr. iur. Straſſer u. Ma für rin u. Allgemeines,

örſen- u. Handelsteil: Fritz Müller für Oertliches: Heinrich
ieſchner; S pbrgdg ion: A. erweckt ſämtlich in Halle(Saale). Alle die Redaktion betreffenden Aen b nicht

perſönlich, ſondern lediglich „An die Redaktion der eſchen
tung in Halle (Saale)“ zu adreſſieren. Sprechſtunden

er Redaktion für olitik, Feuilleton u. Theater von 10-11 Uhr,für die übrigen Reſſorts von 8—1 Uhr mittags. W

Bunhb für Handel und Induſtrie er Filiale Halle a S Aktien Kapital und Reserven
33 192 Millionen MarkK. 22
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